
Zndiana Tribüne. Samstag, den $7. Oktober 1900 S

Ausland Depeschen ALBERT KEUXiL,
(SZachsOlger von rull & Schmidt.)

Fabrikant aller Sorten

W.Ä.
Eine Eisenbapn von Oren

bürg naß Taschkend.
St. Peters bura.26.Okt. Vi:r

Jnzenikur-Abthöilunge- n Mm augefzn-c,t- r,

ein Eisenbahn, die Orenburg mit
Tackend verbinden soll, zu vermessen.
Die Ingenieure werden ihre Arbeiten
trabrsckeinlich noch in diesem Jahr bc- -
endizen.

Präsident Krüger nicht
gewünscht.

Brüssel. 26. Okt. Die Trans- -
v- - 0f -- ?fitr r Hr fcTtfffin

Seine ßßocoladen eine Spaialitat.
Händler in geschälten und ungeschälten Nüssen.

E7" Bäcker, Groceristcn, Sonntagöschulen, Vereine und Logen werden gtUta
mit ihre Kundschaft zukommen zu lassen.

102 Söd Pennsylvania Straße, gegenäöer der Zaz-lZssc- e, AleMy Llr

Ttreiicliieict 3er atat
Hazlehurst, Miss., den 23. Februzr 1000.

EZ ist mir nicht möglich, die Dankbarkeit gebührend auZzudrücken, die ich dem ttardui - Wein schulde.

Wenn eZ in einen ürästen wäre, roürde ich Sie großmüthig belohnen. Ich nujj Ihnen mittheilen, daß ich nicht

den geringsten Areifel hege, daß Sie in meinem. Falle eine vollständige Stuv, mit nur geringem Kostenauf-

wand, erzielt haben. Ich bin mit Ihnen ganz und gar zufrieden. Wenn ich vermuthe, daß eine Frau an

demselben Uebel leidet, wie ich. werde ich nicht ruhen, bis sie Kardui-W.'i- n versucht.

Sallie Brantley.Ii0IIFrauen, denen die tiefsten, bittersten Leiden unbekannt sind, geben auf die Warnzeichen der Natur ZU wen!?
acht. Wenn aber die Leisen zur Wirklichkeit geworden sind, dann sehen sie ein, daß das Leben, ohne Geiund-- .
heit, der Tod beim Leben ist. Manche Frauen, die an geringen Etörunzen der Menstruation leiden, giern
ben, stark und gesund zu sein, weil sie nicht viel Schmerzen erdulden. Diese unbedeutenden Störungen sind
Vorzeichen künftiger Leiden, und es ist rathsam, dajj Sie denselben sofort entgegentreten. Sie können die
Warnzeichen dcr Natur nicht lange unbeachtet lassen. Unregelmäßige Menstruation und Weißfluß sind am
Anfang nicht sehr belästigend, aber, wenn Sie deren Behandlung vernachlässigen, können fürchterliche Folgen
entstehen. Gebärmutterfall, uno all' jene aualenden Schmerzen im Kopfe und Rücken, sind die Strafe für Nach-lässizk- eit

und Unachtsamkeit. Kardui - Wein verbannt alle Spuren von Weißfluß und unregelmäßiger Men-strnatio- n.

Wenn Sie ihn gewissenhaft einnehmen, brauchen Sie weder zu leiden, noch in der Angst künftiger
Leiden zu leben. Frl. Brantley entdeckte dies, als sie in ihrer ganzen Stärke fühlte, was für ein Segen die
Gesundheit ist. Wenn Sie die Warnzeichen der Natur beachten wollen, dann ist kein Grund vorhanden, warum
Sie nicht auch jene günstige Erfahrung machen sollten, wie ZZrl. Brantley.

Alle Astheker verkaustn Sl.OV.Llaschtn Zlardul-wtk- m

VUui' A taui v v w t w w v uv kv
aierunz dahin verständizt worden, dad
zyr ein etwa längerer Aufenthalt fees
Ez-Präsiden- ten Krüger in oder bei
Siiiffel, wo ibin der Holländer Ander
9?&A i?trr NZss-- k zn? prfirnimn npftfllt

hat, nicht erwünscht sei, insofern der Be-su- ch

Anlaß zu anti-enzlisch- en Demon
straticnen geben könnte.

Auch dieKönigin von Holland wird
'Krüger nicht offiziell empfangen, son-'de- rn

dem Oom Paul allerhöchstens eine
informelle, private Audienz gewähren.

' Wieder bei Muttern.
Bordeaux, '26. Okt. Eine rie

, .The Ladies' AdTisorysige Menschenmenge begrüßte enthusia i In FAlen, die bksnÄ?rrr Anweisungkn bedürfen, sreibk man mit Anzade der Symptome, a

Lepartment", The ChatUnoopa Jledicine Co., Chattanooga, Tenn.
stisch die Offiziere und Mannschaften

' fi f?!)

rr TZT ' in
V-Ilj-

j fl'r vl'''
1

,

iytf.
. sM lkM skÄHL? I

ffci i JL(.xV i'OTW v:fcv3
.sAÄV'

'
' iWWtTVr, m . $ U c i ' ,

LMWMMAMWMchUks 6Ty

iffÄrarfÄis i vm&$smßV;aSv'HwßJr"'X S t 58 - f v,fr : sCstfS-' mwmt' Qh fo rhm.tetr -- teäP' - .1mmm WUöz MGSKMm.- 'i-- -' j ' iwf ,'j ; 4
r-ZP- ' for?3 :ffr--v- XOV'rmuix'' ht-''jK'- :

rmferf uSS
. ZzÄM"'"''3K- -

(s ine ttinderträgödit.

Kirchen und kirchliche Vereine.

ozi lreau-am- q - urpcjuicn, reeia;c
auf dem Tamvfer Ville de Pernam-buco- "

nach Frankreich aus Westafrika
zurückicbrie. Tie Expedition hat zum
ersten Male in der Geschickte der fran
zösischen Kolonien die Wüste Sahara
von Algerien bis zum französischen
Kongo durchquert und werthoolle

Entdeckungen gemacht.

Schwere Strafe.
Nom, 26.. Okt. Zvürst Chigi, der

Baptisten Kirche. I

Deutsche Baptisten K i r ch c. !

N W. Ecke North und Davidson Str..von der italienischen Regierung in An- -

Klagezustand versetzt wurde, weil er ein
Gemälre von Botticelli nach London

I reccntly haU orcn.s:on to consult a ''o--v York Lavrypr. Ho had just corno
in frora lancli nrnl a.s we beg-a- to t ilk b.isiacs Le took. a cartou of

l'rotn liis pocket an.l ssvall.nveii a Talniie.
" What d'o you nso t hsu lor ? " i aikcd. llis reply was : " Oh, every ouo of

rny fauiily nss tlioui."
T'aea he tvent on to rnlato tlmt h? wa- - rocpntlv proseut at a rather

Pastor, Andrem H. preitaq. Gottes,
dienst 10 Uhr Vorm.: ld 7 Uhr Abends.
Sonntagsschulc 2 llhi Nachmittag.

Evangelische Kirchen.
S t. Johannes Kirche. N.

W. Ecke Sanders und McKcrnan Str.
Pastor Theodor Schory. Gottesdienste
10z Uhr Vorm. und 1 Uhr Abends.
'Sonntagsschule 9 Uhr Morgens.

3 t. P a u l s Kirche. S. O.
Ecke Columbia Are. und 17. Str. Pa-
stor Friedrich Nitisch. Gottesdienste
10z Uhr Vorm. und 7 Uhr Abends.
Sonntagsschule 9 Uhr Morgens.

Deutsche Evang. Zions
kirche. No. 32 W. Ohio Str. I. C.
Peters, Pastor. Gottesdienste jeden

sahionahlo dinr.or, and aHu tho colfoo, " l'il ha biesed," said ho, " if ther !

a : 's 1 : 1 . , 1 . '..., - !

Reformierte Kirchen.
E r tt e R c f 0 r m i c r t c Kirche.

Ecke Noble und Ohio Str. Sonntags
schule 9 Ilhr Morgens. Gottesdienste
Sonntag Vorm. 411 Uhr und Abends
48 Uhr. Jeden lchten Sonntag im
Monat, Abends, in englischer Sprache.
Fraucnverein jeden zweiten Donnerstag
im Monat 43 Uhr Nachm. Jugendvcr-ein- ,

den ersten Mittwoch jeden Monats,
8, Uhr Abends. W.B. Wittenbcrg,
Palror.

Evang. Ref. St. Johannis
Gemeinde Ecke Alabama und
Merrill Str. Sonntagsschule 9.30
bis 10.30 Vorm. Gottesdienst 10.40
Uhr Vorm. C. E. Verein 6.30 Uhr
Abends. Gottesdienst (Engl.) 7.30
Abends. Bibclstunde Donnerstags 7.30
Abends. Fraucnverein jeden letzten
Sonntag im Monat in der Kirche, 2.30
Nachm. Jungfrauen Missionsvercin
jeden ersten Dienstag im Monat, 7.30
Abends. H. W. Vitz, Pastor.

E -- 74 n u e ! i K !ch e.
Ecke Prosit und S. New Jersey Str.
Gottesdienste Sonntags 10.30 Uhr
Vorm. und 7.30 Abends. Gottesdienst
in englischer Sprache am ersten und
dritten Sonntag Abend im Monat

verkauft batte, ist zu eine: Geldstrafe
--von 315.000 Lire, der Preis, den er für
das Gemälde erhalten hat, verurtheilt
worden. Der Käufer, der gleichzeitig
mit dem Fürsten angeklagt wurde, aber
nicht erschienen war. wurde gemein-schaftli- ch

mit dem Fürsten verurtheilt.
In Italien besteht ein Gesetz, welches

"ten Verkauf anerkannt werthvoller, al-t- er

Kunstschätze für den Export aus dem
Lande verbietet. Der Fürst Chigi be-sit- zt

eh große Menge solcher Kunst-schät- ze

in seinem Palast, die von seinen
Vorfahren angesammelt wurden und
die einen Werth von Millionen haben.
Äußer diesen Schätzen und dem alten
"Palast besitzt der Fürst aber nichts als
Schulden und er hatt? das Gemälde
heimlich verkauft, um Geld für die Be- -

fr?i!TM s?in?? 5VforT3t',?di!rtmfip 311

u uniij; tu ,1 in, wi 1 1 .4.ii.- - 1 iiuu:' vu u, Li.iV.
Itcroated a Uuh, hüt cv-rvb.j- j' took one. and nne of the pxiest3 told

las a fcw days litr that ho h:id ht-L-- a tia!!ed tvith indipestion aud the Tab
v.i'i V.o took tb;it ovfcinotj di.l liitn so niuch ool that ho Las uever eince been
without onc of tb üvc-ie- nL cartoas iu hu vct Txjcket."

1
" A:JT,.".l" cAtf r:i,l d'z i, thut n T ni Tvnplt. Thry bnnish poin nrt nrolonarlife. Onejrt

nluf "im wi. U I lvN I , trif an.l acevr no nunetinir;. K II 'N"8, iu for 5 t,

nar Im Li All rt nnj tisni; lor.i. I i, , ! ,,- - .!, n!.t "niijs will Im ouiled to Ulj k(llsM
fvr ü ceatM, Curw.uUoi tu iLo Uipai CUcauc&J Co., lb flj.ruc; wt , New York.

Sonntag Vormittag 10 Uhr 30 Min.!

8 .. . - -- V rf-- v ,v H''!. v--f t

Ueber einen erschütternden Vorfall,
der sich im Hessischen ereignete, wird
geschrieben: Ein grauer Nebelschleier
hat sich über die Berge gesenkt. Durch
die dämmernd: Landschaft wandern
die aus der Stadt zurückkehrenden tev

ihrem iVint entgegen. Sie
sind todtmüde, hungrig und durstig
und eilen auf kurze - Stunden nach
Hause zur Ruhe, um morgen wieder
ihr freudloses Dasein zu beginnen.
Am Ufer des Flüßchens stehen ein-zel- ne

Menschen. Immer mehr der
Vorübergehenden sammeln sich dort
an. Ein trübes, aber nicht ungewöhn-liche- s

Schauspiel eine Leiche wird
gelandet. Der Körper eines halber-wachsen- en

Mädchens wird in dasGras
gebettet. Die zerrissene ärmliche Klei-dun- g,

das magere Gesichtchen, von
blonden, triefenden Haaren umrahmt,
zeigen an, daß es ein Kind des Volkes
ist, das den frühen Tod in den Wellen
gefunden. Ernst und schweigend be-reit- en

die Umstehenden jetzt eineBahre,
um die Todte in das Leichenhius am
ZZriedhof zu bringen. Keine Heimath,
keine Anverwandten! Es war ein
armes elternloses Geschöpf, im Wai-senha- us

erzogen, und erst seit Ostern
in Stellung. Selbst noch ein Kind,
mußte es dort die Kinder der Bauers-leut- e

warten und Pflegen. Eines Ta-ge- s

fehlte dem Bauer Geld aus seinem
ledernen Beutel, der auf dem Tische
lag. Es wird alles durchsucht, aber
nichts gefunden. Niemand außer dem
armen, kleinen Kindermädchen ist in
der Stube gewesen. Es scheint außer
Zweifel, daß sie das Zweimarkstück
entwendet habe. Unter Thränen be-theu- ert

sie ihre Unschuld, aber Nie-man- d

glaubt ihr. Der Bauer jagt sie
in seiner Wuth aus dem Haus. Wer
weiß, was in dem unglücklichen, hei-mathlo- sen

Wesen vorging, bis es den
verzweifelten Entschluß faßte, in den
Tod zu gehen? Schon am nächsten
Morgen wird der Armensarz mit dem
schmächtigen Körper im äußersten
Winkel des Friedhofes, bei den Selbst-mörder- n.

beigesetzt. Um dieselbe Zeit
sieht der Bauer, wie sein zweijähriges
Kind vor dem Haus mit etwas Glän-zende- m

spielt und es im Sande ein-un- d

ansgräbt. Es ist das fehlende
Zweimarkstück. Scheu und beschämt
schaut er sich nach allen Seiten um.
Da Niemand in der Nähe ist, steckt er
schnell das Geldstück in seinen ledernen
Beutel.

Konstitutionen,
Vch?esformul

und Abends 48 Uhr. Sonntzgsschule
Morgens 9 Uhr 20 Min. Bibclstunde
und Vorbereitung für die Sonntaas-schul- e

jeden Dienstag Abend 8 Uhr.
Frauen-Vcrei- n jeden dritten Donnerstag
im Monat Nachmittags 2 Uhr. Jugend
Verein, Bibelstunde jeden Sonntag
Abend 7 Uhr. Geschäftsversammlung
jeden dritten Freitag im Mnat. Ge
sangV"rein, jeden Donnerstag Abend
8 Uhr. Vorsteher Versammlungen,
jeden letzten Montag im Monat, Abends
8 Uhr. Gemeinde Versammlungen,
jeden letzten Sonntag im März, Juni,
September und Dezember.

Evangelische Gemeinschaften.
Erste Kirche. S.O.Ecke New

York und East Str. Pastor Nausch.
Gottesdienst 10z Vorm. und ?zAbends.
?onntagsschule 9 Uhr Morgens.
Zweite Kirche. R. O. Ecke

Wittins' und Church Str. Paüor I.

erhalten. Vor ein paar Jahren hatte
er seine Kunstschätze der italienischen
Regierung für die Summe von fünf
Millionen Lire zum Kauf angeboten,
das Anerbieten wurde aber mit dem
Vermerk abgelehnt, daß kein Geld für
solche Ankäufe vorhanden sei.

Wollte den König von Bel
gien verhaften.

P a r i s . 26. Okt. Der König von
Belgien wurde am Mittwoch, als er in
inem Automobil im Bois de Voulogne

spazieren fuhr, wegen zu schnellen Fah-ren- s

von einem Polizisten angehalten.
Er fuhr zur Zeit mit einer Geschwin-'digke- it

von 50 Kilometer die Stunde.
Xtx Polizist hatte eben sein Notiz- -

'buch herausgezogen, um darin den Na- -

nun des Schuldigen zu vermerken, als
"fcer Führer des Wagens ihm etwas ins
Ohr flüsterte. Der Polizist entschul- -

onntagsschule 9 Uhr Vorm. Fraue
verein jeden ersten Sonntag im Monai,
2.30 Nachm. Jugendvercin Dienstag
Abends 7.45. A. G. Gckcler, Pastor.

Ref. St. Pauls Kirche. Nord
Bclmont Ave. Sonntagsschulc 9 Uk

Vorm. Gottesdienst 10.30 Vormittage
Frauenvercin jedcn 2. Sonntag imMc
nat, 2 Uhr Nachmittags. F.Kalbfleisch,,
Pastor.

Ref. hoffnungskirchr. Ost
10. Str. Sonntagsschule 9.30 Uhr
Vorm. Gottesdienst 10.30 'Vorm.
Frauenocrein jeden 2. Donnerstag im
Monat, Nachmittags 2 Uhr. Jugend
venin jeden Mittwoch Abend um 8 Uhr.
Julius Graucl, Pastor.

mm
t Ausführung.

Katholische Airchen.
Herz JesuKirche. Ecke Union

und Palmer ctx. Pfarrer Fr. P.
5)aasc. Messen 54, 74 und 10 Uhr
Vorm. Vesper 43 Uhr Nachm. Vcr

Gricsemcr. Gottesdienste 10 Uhr Vorm.
und 74 Uhr Abends. - Sonntaqsschule
2j Uhr Nachmittags.

lutherische Kirchen.
St. Johannes Kirche, Haugh

villc, 716 N.Bismarck Ave. Pastor
Daniel Philipp. Gottesdienste 10 Uhr
Vorm. Sonntagsschule 11 Uhr Vorm.

St. Paulus. N. O. Ecke New
Jersey und McCarty Str. Pastor Fre-deri- ck

C. G.Wambsgans. Gottesdienste
10 Uhr Vorm. und 7. Uhr Abends.
Sonntagsschule 3 Uhr Nachm. Ge
meindeversammlung jeden ersten Sonn
tag im Monat. Frauenvcrein alle zwei

Drucksachen jeder Art
liefert die

Job - Druckerei
einc : I.St.Franciscus Untcrstühungs

v'OO'
der- -

TRIBUNE :: PUBLISHING :: COMPANY,

18 Süd Wlabama Str.
Beide Tel. 1171.

ÄGeschmackvolle Arbeit. Zufriedenstellende Preise.

mümmmmmmti

7)igte sich dann und der König auch und
alles war wieder in Ordnung.

Streiker - Krawalle.
Montreal, Canada, 26. Okt.

Aei einem Konflikt zwischen streikenden
Fabrikarbeitern in Balleyfielv, Quebec,

, und Milizsoldaten wurden am Don-merst- ag

20 Personen verletzt, eine davon
tödtlich.

Mehrere Hundert Männer, die bei
ier Montreal Cotton Company ange-stel- lt

sind, inaugurirten am Mittwoch
einen Streik und verlangten 25 Cents
Lchnzulag: per Tag. Die .Kompagnie
weigerte sich, mit der Union zu unter-hande- ln

und die Streiker begannen
dann Ausschreitungen aller Art zu be-geh- en,

was zur Folge hatte, daß Mili-ze- n

zur Aufrechterhaltung der Ordnung
abgeschickt wurden. Die Truppen
zwei Kompagnien von den Royal ScotZ

wurden am Abend von den Strei- -

kern angegriffen und in dem Kampf
wurden acht Soldaten und 15 Streike:
verletzt. Spät in der Nacht gingen
Truppenverstärkungen von Montreal
ab. - o:

Bankerott.
C o l u m b u s. O.. 26. Okt. W. N.

llowden, ein Farmer von Quaker City,
Ohio, erklärte sich am Donnerstag im
hiesigen Bundesgericht für bankerott.
Er aab seine Verbindlichkeiten auf
$359.792.12 an und seine Aktioa auf
nur $1CC0. Corden war einer der
Männer, nelcb: diz sogenannte Cincin-nat- i.

Wheelinz und New York Eisen,
bahn bauen wollt:n.

V o m B l i tz getroffen wur-
de Joseph Tcrsey, während er auf dem
Hofe seines Vaters in Medina, Minn.,
mit einem großen Bernhardinerhund

. spielte. Ter elektrische Strahl versengte
dem Knaben die Haut auf der linken
Seite, sprang dann auf den Hund über
und tbdtete diesen augenblicklich. Der
Junge wurde bewußtlos und wie er-sta- rrt

in stehender Haltung neben
dem todten Hunde gefunden, aber er
zztjolit nut bld wieder. .

iOOOOOO&CHOr

Verein. John Ohlcyer, Präsident. Ver
sammlung jeden ersten Sonntag im
Monat. 2. St. Cäcilien Verein. John
Lauck, Präsident. Versammlung jeden
4. Sonntag im Monat. 3. St.
Aloysius Jünglings Verein. Richard
Obcrgfcll, Präsident. Versammlung
jeden 2. Sonntag im Monat. 4. St.
Lud vigs Verein. Versammlung jeden
1. Sonntag im Monat. 5. St.
Georgs Ritter Verein. George Miller,
Präsident. Versammlung zweimal im
Monat. 6. St. Martinus Zweig
No.80 der Kath. Ritter von Amerika.
Zweimal Versammlung jeden Monat.
Die ersten 4 Vereine versammeln sich

Sonntags nach der Vesper, die letzteren
Montag Abends 8 Uhr. Verein der
christlichen Mütter. Versammlung jeden
2. Sonntag im Monat. Josephine
Fritz, Präsidentin. St. Clara Jung
frauen Sodalität. Miß Carry Ahldcrs,
Präsidentin. Versammlung jeden 3.
Sonntag im Monat. Versammlung
beider Vereine nach der Vesper.

' S t. Marien Kirche. Südseite
der Maryland 'Str., westlich von Dcla
wäre Str. Pfarrer Anthony Scheide
ler; Priester Wm. Heuser. Messen 6z,
74 und 10 Uhr Vorm. Christenlehre
24 Uhr Nachm. Vesper 3 Uhr Nachm.
Der Frauenrercin versammelt sich jeden
ersten Sonntag im Monat nach der
Vesper. Der Jungfrauenvcrcin ver
sammelt sich jeden 2. Sonntag nach der
Vesper. Jünglingsvereine jeden 2.
Dienstag im Monat. St. Josephs Unt.
Verein jeden 2. Montag im Monat in
der St. Marien Halle. Präsident,
Ignatz Strack; Sekretär, Carl Bünagel.
Ct.Bonifacius Unt. Verein jeden letzten
Sonntag im Monat in der St. Marien
Halle.

I n'Sen u a Th e r r s ch t u r.
geheure Heiterkeit über einen ebenso
kühn angelegten als glücklich durchge-führte- n

Einbruchsdiebstahl. Es lebt
dort nämlich ein ausgezeichneterRechts
gelehrter, Herr Dante Chiamarella, zu- -
gleich Sammler von zweierlei guten
Dingen: einer ausgezeichneten Vlblio
thek, worin Seltenheiten ersten Ranges
aus der lateinischen und italienischen
Jurisprudenz pcangen, und eines vor-züglich- m

Weinkellers. Bei Anlage des
letzteren huldigte Herr Chiamarella ei-ne- m

internationalen Geschmack: neben
den besten Sorten Piemonts wie Bar-ber- a,

Barolo, Freisa und Grignolino
stehen friedlich der schäumende Asti,
der süßeMoskato von der sizilianischen
Insel Lipari, der milde Chianti auZ
Toscana, der schwere Wein vom Rhein,
der feurige Burgunder und der silber
behelmte Revolutionär aus der Cham-pagn- e.

Darüber wacht eine starke Co-lon- ne

auserlesener Liqueure. In die-s- es

bacchische Hcilizthum eines Gelehr-te- n,

worin er oftmals das Feuer cice-ronianisc- her

Beredsamkeit in sich ange-zünd- et,

nachdem zuvor der Geist in der
Bibliothek hinreichend vorgebildet war,
drangen mittels eines falschen Schlüs-sel- s

drei Schelme und Verächter deZ
Gesetzes, stahlen 95 Flaschen im Werth
von 2000 Lire und hinterließen auf ei-ne- m

Zettel die Worte: Themis ist diö
Göttin einer trockenen Wissenschaft!"
Ganz Genua aber lacht, weil Herr
Dante Chiamarella am dortigen Ge- -
richtshof das Amt.des-ers- ten Stazts-anwal- ts

bekleidet.

Wochen am Freitag. Männcrchor probt
Mittwoch Abend. Gem. Chor Donner
stag Abend.

S t. P e t e r. (Missouri Synode.)
S. O. Ecke Brookstde Ave. und Jupiter
Str. Pastor Charles W. Giese. Got.
tesdienste 10 Uhr Vorm. und 7 Uhr
Abends. Sonntagschule 2 Uhr Nachm.

Dreieinigkeitskirche (Mis.
souri Synode). N. O. Ecke Ost und
Ohio Str. Pastor Peter Seuel. Got
tesdienste 104 Uhr Vorm. und 7$ Uhr
Abends. Sonntagschule 9 Uhr Vorm.
Gemischter Chor Mittwoch Abend. Ge
meindeversammlung 1. Sonntag im
Monat Nachm. Frauenverein Don
nerstag ?!achmittags.

Methodisten Rirchen.
Erste Kirche. S.W.Ecke New

Vork und New Jersey Str. Pastor
Frank A. Hamp. Gottesdienste 10
Uhr Vorm und 7 Uhr Abends. Sonn
tagsschule 9 Uhr Vorm.

NivpertGedächtnißkirche.
N.W. Ecke 10. Str. und Keystone Ave.
Pastor John Claus. Gottesdienst 10z
Uhr Vorm. und 7$ Uhr Abends. Sonn
tagsschulc 9 Uhr Vorm.

Zweite Kirche. N. Q. Ecke

Prospect und Spruce Str. Pastor
Charles E. Ploch. Gottesdienst 10z
Uhr Vorm. und 7 Uhr Abends. Sonn
tagschule 9 Uhr Vorm.

Dritte Kirche. Ecke Morris
und Church Str. Gottesdienst 10z Uhr
Vorm. und ?z Uhr Abends. ,Sonntags,
schule 9 Uhr.

Q rni(9SJ

Billheads,
Statements,
Quittungen,
Envelopes,
Circulare,
Cataloge,
Anschlagzettel,
Concert- - und
Tanz-Programm- e.

iK.is''.vvyyvw
Francis J. Reinhard,

Deutscher Anwalt.
Zimmer 5 Yohn Block.
Eingang Ns. 9 N. Meridian Str.

IdiaHottD. Jd.
Kltti V5o 3.

lonn u. noLTzninii
DcntslHcr Advokt,

C 1CC3, Stvenson 0SSU55
WkpZkJ (ölt) 1S5).


